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51 Allgemeine Hinweise

Die vorliegende Formelsammlung enthält Formeln, die bei den Zwischen- und Abschlussprüfungen in den Berufen Ausbaufach-
arbeiter, Estrichleger, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, Maler, Stuckateur und Trockenbaumonteur vorkommen können. Sie wur den 
auf der Grundlage der in den vergangenen Jahren verwendeten Aufgabensätze zusammengestellt. Durch die Beschränkung auf 
die Grundformeln wird die Formelsammlung bewusst im Umfang klein gehalten. Damit wird Übersichtlichkeit und schnelle Hand-
habung erreicht. Sofern nötig, kann der Auszubildende weitergehende Formeln in die Vorlagen auf den Seiten 71 und 72 eintragen.

Die in der Spalte „Einheit“ der Formelsammlung genannten Einheiten sind die in der Praxis am häufigsten vorkommenden Einheiten. 
Grundsätzlich kann auch mit anderen dezimalen Teilen und Vielfachen der Einheit gerechnet werden.
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6 2 Allgemeine Zeichen

Griechisches Alphabet

Groß- und 
Kleinbuchstabe

Name Groß- und 
Kleinbuchstabe

Name Groß- und 
Kleinbuchstabe

Name

A a Alpha I i Iota R r Rho

B b Beta K k Kappa S s Sigma

G g Gamma L l Lambda T t Tau

D d Delta M m My U u Ypsilon

E e Epsilon N n Ny F f Phi

Z z Zeta X x Xi C c Chi

H h Eta O o Omikron Y y Psi

Q J Theta P p Pi W w Omega

Vorsätze und Vorsatzzeichen für dezimale Teile und Vielfache

Ziffernschreibweise Zahl Zehnerpotenz Vorsatz und Vorsatzzeichen
in Verbindung mit Einheiten

Beispiel

1 000 000 000 000
1 000 000 000
1 000 000
1 000
100
10
1
0,1
0,01
0,001
0,000 001
0,000 000 001
0,000 000 000 001

Billion (Bio)
Milliarde (Mrd)
Million (Mio)
Tausend (Tsd)
Hundert
Zehn
Eins
Zehntel
Hunderstel
Tausendstel
Millionstel
Milliardstel
Billionstel

10 12

10 9

10 6

10 3

10 2

10 1

10 0

10 -1

10 -2

10 -3

10 -6

10 -9

10 -12

Tera- T
Giga- G
Mega- M
Kilo- k
Hekto- h
Deka- da
– –
Dezi- d
Zenti- c
Milli- m
Mikro- m
Nano- n
Piko- p

Terameter  Tm
Gigatonne  Gt
Meganewton  MN
Kilogramm  kg
Hektoliter  hl
Dekagramm  dag
Gramm  g
Dezimeter  dm
Zentimeter  cm
Millimeter  mm
Mikrometer  mm
Nanometer  nm
Pikofarad  pF

Mathematische Zeichen, Zahlenwerte

Zeichen Sprechweise, Erläuterung Zeichen Sprechweise, Erläuterung Zeichen Sprechweise, Erläuterung

=
π
~
@



<
>



gleich
nicht gleich, ungleich
proportional
kongruent (deckungsgleich)
nahezu gleich (rund, etwa)
entspricht
kleiner als
größer als
kleiner oder gleich
größer oder gleich

||
⊥

Σ
∆
÷
...


parallel
rechtwinklig (orthogonal)
Winkel
rechter Winkel
Strecke A B
Bogen A B
Summe
Differenz (Delta), z. B. Dϑ
Quadratwurzel
bis
Durchmesser

%
‰
•
sin
cos
tan
cot
arc

p
g

Prozent (1 % = 0,01 = 10 -2)
Promille (1 ‰ = 0,001 = 10 -3)
unendlich
Sinus
Cosinus
Tangens
Cotangens
Arcusfunktion
(z. B. sin 30° = 0,5;
arc sin 0,5 = 30°)
Pi (ª 3,14159265)
Fallbeschleunigung (ª 9,81)

AB
AB
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773 Allgemeine mathematische Grundlagen

Rechenart Beispiele

Dreisatz

Dreisatzrechnung ist ein Rechenverfahren, mit dem Größen 
bestimmt werden, die zu anderen in einem direkten oder 
indirekten Verhältnis stehen. Man arbeitet nicht mit Formeln, 
sondern gliedert den Rechengang in Sätze.

1. Behauptungssatz (BS)
2. Folgerungssatz (FS)
3. Schlusssatz (SS)

Einfacher, direkter Dreisatz

Nimmt eine Größe zu, dann wächst auch die andere.  
Nimmt eine Größe ab, dann wird auch die andere kleiner.

Größen nehmen zu
8,5 t Sand kosten 81,50 €. Was kosten dann 15 t Sand?

Größen nehmen ab
Eine Lackdose enthielt bei einer Füllhöhe von 25 cm 5 l 
Lack. Nach Beendigung der Arbeit ist sie noch 10 cm hoch 
gefüllt. Wie viel Liter Lack wurden für die Arbeit verbraucht?

Einfacher, indirekter Dreisatz

Nimmt eine Größe zu, dann nimmt die andere ab. Wird eine 
Größe kleiner, dann wird die andere größer.
Die Größen sind indirekt (umgekehrt) proportional.

Erste Größe nimmt zu
5 Maurer benötigen für eine Arbeit 70 Stunden. Wie viele 
Stunden würden dann 7 Maurer benötigen?

Erste Größe nimmt ab
Für eine Baustelle, die in 12 Tagen eingerichtet und in 
Betrieb gesetzt werden soll, sind 10 Monteure vorgesehen.  
Auf wie viele Tage würde sich die Inbetriebsetzung 
ver zögern, wenn nur 6 Monteure zur Verfügung stehen?

Zusammengesetzter Dreisatz

Es sind mehr als drei Größen gegeben. Dadurch sind  
mehrere Folge- und Schlusssätze erforderlich.

Ein 4,0-m2-Al-Blech von 1,6 mm Dicke wiegt 18 kg.
Wie viel kg wiegt ein 1,5-m2-Al-Blech von 1,2 mm Dicke?

1. BS 8,5 t kosten 81,50

81,50
2. FS 1 t Sand kostet

8,5

81,50 · 15
3. SS 15 t Sand kosten = 143,82

8,5








1. BS 25 cm 5 l

5 l
2. FS 1 cm

25

5 l · 15
3. SS 25 cm – 10 cm = 15 cm = 3 l

25

�

�

�

1. BS 5 benötigen 70 h

2. FS 1benötigt 70 h · 5

70 h · 5
3. SS 7 benötigen = 50 h

7

1. BS 10 benötigen 12 Tage

2. FS 1benötigt 12 Tage · 10

12 Tage · 10
3. SS 6 benötigen = 20 Tage

6

2

2

2

2

2

1. BS 4,0 m 1,6 mm wiegen 18 kg

18 kg
2. FS1 1,0 m 1,6 mm wiegen

4,0

18 kg
3. FS2 1,0 m 1,0 mm wiegen

4,0 · 1,6

18 kg · 1,2
4. SS1 1,0 m 1,2 mm wiegen

4,0 · 1,6

18 kg · 1,2 · 1,5
5. SS2 1,5 m 1,2 mm wiegen = 5,1 kg

4,0 · 1,6
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8 3 Allgemeine mathematische Grundlagen

Rechnen mit Maßstäben Prozentrechnen

Maßstab = 1 : n (z. B. 1 : 20)

wirkliche Länge
Zeichnungslänge

wirkliche Länge Zeichnungslänge

n

n

=

= ⋅

Grundwert (G) Prozentwert (P) Prozentsatz (p)
  

Neigung, Steigung, Gefälle Verschnitt

Steigung

H
öh

e

Länge

Verhältniszahl (n) (bei Steigung 1 : 4 ist n = 4)

L L
Verhältnis: n H L n H

H n

h 100 L p(%) h 100
Prozent:  p (% ) h L          

100 p(%)L

= = = ⋅

⋅ ⋅ ⋅
= = =

Fertigmenge  Verschnittmenge = Rohmenge

FM  VM = RM

Verschnittmenge
Verschnittzuschlag [%] 100 %

Fertigmenge

VM
VZ 100

FM

= ⋅

= ⋅

P 100 %
G

p (%)
⋅

=
G p (%)

P
100 %
⋅

=
P 100 %

p(%)
G
⋅

=

Skizze Formelzeichen Größe Einheit Formel

Masse, Volumen, 
Rohdichte

m

ρ

V

Masse

Dichte

Volumen

g, kg, t

3 3 3

g kg t
, ,

cm dm m

cm3, dm3, m3

Masse Rohdichte Volumen

·m V

m
V

m
V

ρ

ρ

ρ

= ⋅

=

=

=

Zugspannung,

Druckpannung

F
A

F

F

A

σ

Kraft

Querschnitts-
fläche

Zug-(Druck-)
spannung

N, MN

mm2, m2

Kraft
Spannung

Fläche

F
A

F
A

F A

σ

σ

σ

=

=

=

= ⋅

F

A
2 2

N MN
,

mm m

Umrechnung von Einheiten

Längen:
Flächen:
Volumen:
Massen
Masse – Kraft

Faktor 10
Faktor 100
Faktor 1 000
Faktor 1 000
Faktor 10

1 m = 10 dm = 100 cm = 1 000 mm
1 m2 = 100 dm2 = 10 000 cm2 = 1 000 000 mm2

1 m3 = 1 000 dm3 = 1 000 000 cm3

1 t = 1 000 kg = 1 000 000 g
1 kg = 10 N
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99

Strahlensatz

Werden 2 Strahlen von 2 Parallelen geschnitten, so stehen die Strahlenabschnitte im gleichen Verhältnis wie die Parallelen-
abschnitte. Merke: Strahlenabschnitte immer vom Ausgangspunkt messen.

p 1

a

c

d

p 2

b

Beispiel Dachgeschossausbau, Berechnung der Abseite:

x
8 m

2 
m 3,

70
 m

1

2

pa c
= =

b d p

x 2 m 2 m · 8 m
= =

8 cm 3,70 m 3,70 m
x

3 Allgemeine mathematische Grundlagen

Satz des Pythagoras Formel

c

b

a

2 2 2

2 2 2 2 2 2

c a b

c a b a c b b c a

= +

= + = − = −

Wärmetechnische Berechnungen Formel

Hinweis: für Wärmedurchlasswiderstand (R), Wärmeübergangswiderstand RS und Wärmedurchgangswiderstand RT siehe 
S. 24

Wärmedurchgangkoeffizient U

Wasserdampfdiffusionsäquivalente Luftschichtdicke sd

Temperaturbedingte Längenänderung von Baustoffen

Temperaturdifferenz

2

1 1

T si se

W
U

R R R R m K

 
 = =  + + ⋅  

[ ]ds s mµ= ⋅

1

2 1

I Iα θ

θ θ θ

∆ ∆

∆

= ⋅ ⋅

= −


